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// Die Lateinamerika Nachrichten (LN) sind eine Monats-
zeitschrift, die seit 1973 solidarisch, kritisch und unab-
hängig über aktuelle Entwicklungen und Hintergrundthe-
men aus Politik, Gesellschaft, Kultur und Wirtschaft in 
Lateinamerika und der Karibik berichtet. Mit einer diffe-
renzierten und kritisch-solidarischen Berichterstattung 
möchten wir nicht nur Informationsquelle sein, sondern 

die gesellschaftlichen Verhältnisse genau analysieren und kritisch hinterfragen.
// Wir fi nden uns nicht ab mit einer globalen (Un-)Ordnung, in der ein großer Teil der Menschheit in Armut und Unterdrückung lebt und 
von gesellschaftlicher und kultureller Teilhabe ausgeschlossen ist. Refl exion und Kritik der bestehenden Machtverhältnisse zwischen 
Nord und Süd sind deshalb wichtige Impulse für unser publizistisches Engagement. Neben Analysen, Reportagen und Interviews zu 
politischen, sozialen und wirtschaftlichen Themen berichten wir über Literatur, Film und Musik. 

// Umfangreiches Archiv sowie Informationen zu Abonnements und Preisen unter: www.lateinamerika-nachrichten.de

// Das Forschungs- und Dokumentationszentrum Chile-Lateinamerika 
e.V. (FDCL) ist seit 1974 als Informations- und Kommunikationszentrum 
Anlaufstelle und Treffpunkt für Menschen und Gruppen, die sich über 
Lateinamerika informieren und engagieren wollen. 
// Das FDCL hat eine internationalistische Grundorientierung und ver-
steht sich als Teil der bundesdeutschen Solidaritäts- und der weltwei-
ten globalisierungskritischen Bewegung. Wir beschäftigen uns zum 
Beispiel mit den verschiedenen Aspekten der Globalisierung und den 
internationalen Rahmenbedingungen für Entwicklung im Kontext des so 

genannten Nord-Süd-Verhältnisses. Außerdem mit Handels- und Entwicklungspolitik, Ökologie, Migration und Rassismus sowie den 
Beziehungen zwischen fortschrittlichen Bewegungen und politischen AkteurInnen hier und in Lateinamerika. Das Eintreten für die poli-
tisch-bürgerlichen wie die wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Menschenrechte ist seit jeher ein zentrales Anliegen der Arbeit des 
FDCL.
// Mit dieser Ausrichtung konzentriert sich das FDCL bei seinen Aktivitäten seit mehr als 37 Jahren auf die Solidaritätsarbeit zu Lateiname-
rika und die entwicklungsbezogene Bildungs-, Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit im Inland: So organisiert der Verein politische Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltungen, Seminare und Tagungen, Kultur- und Besuchsprogramme mit Gästen aus Lateinamerika und öffent-
liche Aktionen. Zu einzelnen Aspekten und Themen unserer Arbeit veröffentlichen wir Bücher, Reader und Informationsmaterialien. 

// Archiv, Veranstaltungen und Publiaktionen des FDCL e.V. unter: www.fdcl-berlin.de


